
Bei strahlendem Sonnenschein fand am Sonntag, 30. September
2018, erstmalig ein Vereins- und Bürgerfest auf dem Rathaus-
vorplatz in Kleinhau statt. 
Zahlreiche Vereine präsentierten sich den interessierten Fami-
lien mit Kindern, Bürgerinnen und Bürgern und luden zum Aus-
probieren ein. Abends sorgten die Jugendbands „Falling in
Paranoia“ und „The Stichmaschines“ für musikalische Unterhal-
tung und einen stimmungsvollen Ausklang.  
An dieser Stelle nochmals ein herzlicher Dank besonders bei
allen unterstützenden Vereinen und Bürgerinnen und Bürgern
sowie den Bands für ihr Engagement, das wesentlich zum Erfolg
des Festes beigetragen hat. 

Fotos: © Stefan Grießhaber
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Großes Miteinander von Vereinen und vielen MitbürgerInnen bei tollem Sonnenschein
1. Vereins- und Bürgerfest ein voller Erfolg
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Interaktive Internetseite über die „Kalltalgemeinschaft“ soll entstehen – 20000 €  Fördergelder übergeben
Virtuelle Ausstellung lässt die Kalltalgemeinde lebendig werden

Die frühere Kölner Dombaumeisterin Prof. Barbara Schock-
Werner überreichte bei einem Besuch im Ortsteil Simonskall eine
schriftliche Förderzusage der NRW-Stiftung über 20.000 Euro an
die Vorsitzende des Vereins Arbeitskreis zur Erforschung der
Moderne im Rheinland e. V., Prof. Gertrude Cepl-Kaufmann. Mit
dem Zuschuss soll zum 100. Geburtstag der legendären Bauhaus-
Hochschule für Gestaltung 2019 eine Internetseite über die so
genannte „Kalltalgemeinschaft“ entstehen, die zwei Jahre lang
in Simonskall lebte und arbeitete. 

Die Spuren der in Weimar gegründeten Kunstschule erstrecken
sich auch bis an den Rhein und nach Westfalen. Unter dem Titel

„Bauhaus100 im Westen“ arbeiten deshalb die beiden NRW-
Landschaftsverbände mit dem Land Nordrhein-Westfalen an
einem gemeinsamen Projekt, um die Spuren der Bauhaus-Bewe-
gung sichtbar und verständlich zu machen. Der Arbeitskreis plant
in dem Zusammenhang eine virtuelle Ausstellung über den
Zusammenschluss von Künstlern und Schriftstellern, die Simons-
kall zwischen 1919 bis 1921 das Junkerhaus zu ihrem Lebensmit-
telpunkt machten. Bei einem gemeinsamen Rundgang mit
Bürgermeister Axel Buch durch das derzeit nicht bespielte Ge-
bäude erläuterten die Kuratorin Dr. Martina Padberg, die Initia-
torin Dr. Jasmin Grande, wie insbesondere das Junkerhaus in

Simonskall stärker ins Bewusstsein gerückt werden soll. Hier
entstanden zahlreiche Werke der „Kalltalgemeinschaft“. Die
Internetseite soll interaktiv angelegt werden und danach jeder-
zeit erweiterbar sein. 

Prof. Dr. Gertrude Cepl-Kaufmann, Bürgermeister Axel Buch, Prof. Dr. Barbara
Schock-Werner, Dr. Martina Padberg, Dr. Jasmin Grande (Foto: Werner
Stapelfeldt/NRW-Stiftung)

Manuela Baier vom Landhotel Kallbach erreicht den 2. Platz
Erfolgreiche Teilnahme am VISIONplus Unternehmerinnenpreis 2018

Mit der Verleihung des VISIONplus Unternehmerinnenpreises
soll die besondere Bedeutung von erfolgreichen Unternehmer-
innen für die regionale Wirtschaft sichtbar gemacht werden.
Gleichzeitig soll der Preis anderen Frauen Mut machen, ihre
eigene unternehmerische Idee erfolgreich zu verwirklichen.

Die GründerRegion Aachen suchte in diesem Jahr auch bei der
zehnten Auflage wieder Unternehmerinnen aus der Wirtschafts-

region Aachen, Düren, Euskirchen und Heinsberg, die mit neuen
Produkten oder Dienstleistungen, pfiffigen Ideen und Engage-
ment in den letzten Jahren erfolgreich ein eigenes Unternehmen
aufgebaut oder als Nachfolgerin ein Unternehmen übernommen
haben.

Der Kreis Düren und die Gemeinde Hürtgenwald freuen sich sehr,
dass der zweite Platz an Manuela Baier aus Simonskall mit ihrem

„Landhotel Kallbach“ ging. Sie hat sich mit der Übernahme und
Führung dieses Hotels einen Kindheitstraum erfüllt. Viele
Renovierungsmaßnahmen in den letzten Jahren haben das
Landhotel noch komfortabler, gemütlicher und feiner gemacht. 

An dieser Stelle nochmals Herzlichen Glückwunsch! 

Foto: © Kreis Düren
Schirmherrin und „Mutmacherin“ Christiane Claßen mit den Gewinnerinnen
2018: v.l.n.r.: Manuela Baier, Christiane Claßen, Andrea Bäcker, Sanya Kraus
(mit Sohn), Christiane Hartmann

Brückentag nach Allerheiligen
Rathaus am 2.11. geschlossen

Das Rathaus der Gemeindeverwaltung Hürtgenwald bleibt am
Freitag, 02.11.2018, wegen des Brückentages nach Allerheili-
gen geschlossen. Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank. 



Kinder, die bis zum 30.09.2019 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben, werden zum
01.08.2019 schulpflichtig. 

Kinder, die nach dem 30.09.2019 das 6. Le-
bensjahr vollenden, können auf Antrag
der Erziehungsberechtigten in die Schule
aufgenommen werden, wenn sie die für
den Schulbesuch erforderlichen körperli-
chen und geistigen Voraussetzungen be-
sitzen und in ihrem sozialen Verhalten
ausreichend entwickelt sind. Die Ent-
scheidung über die Aufnahme trifft der
Schulleiter / die Schulleiterin in Zusam-
menarbeit mit dem Schulamt und dem
Gesundheitsamt des Kreises Düren. 

Bringen Sie bitte bei der Anmeldung das
Familienstammbuch bzw. die Geburtsur-
kunde und ein Passfoto Ihres Kindes mit. 

Zur Anmeldung brauchen Sie Ihr Kind
nicht mitzubringen.  

Zur schulärztlichen Untersuchung erhal-
ten Sie vom Gesundheitsamt eine schrift-
liche Einladung. 

Die Anmeldetermine lauten wie folgt:

Für die Gemeinschaftsgrundschule Eifel-
füchse der Gemeinde Hürtgenwald an
den beiden Standorten Vossenack und
Bergstein:

Mittwoch, 31. Oktober 2018    
von 8.30 bis 16.00 Uhr

Freitag, 02. November 2018   
von 8.30 bis 12.00 Uhr

im Schulsekretariat in Vossenack 
(1. Etage über der Aula). 
Telefon-Nr. 0 2429/309-900 o. 901.

Für die Gemeinschaftsgrundschule Gey: 

Montag, 05. November 2018
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 08. November 2018
von 8.00 bis 12.00 Uhr

im Schulsekretariat 
Telefon-Nr. 02429/1228. 
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Schuljahr 2019/2020
Anmeldung der Schulneulinge

In der Zeit vom 31.10. bis 19.11.2018 wird
in der Gemeinde Hürtgenwald durch ver-
schiedene Vereine die Sammlung des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. durchgeführt.

Der 1919 ins Leben gerufene Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. er-

hält 2,7 Millionen
Kriegsgräber auf 833
Kriegsgräberstätten
in 46 Ländern Euro-
pas und in Nordafri-
ka. Seit dem Zerfall
der Sowjetunion in
1991 wurden die Ge-

beine von über 900.000 Kriegstoten in
Ost-, Mittel- und Südosteuropa aufgefun-
den, geborgen und auf 82 großen Sam-
melfriedhöfen des Volksbundes eingebet-
tet.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. erhält die Kriegsgräber

zur Erinnerung an die Kriegstoten,
als Mahnung für die Lebenden,
als friedenspädagogische Lernorte
für nachwachsende Generationen
und
als Aufforderung zu Frieden, Ver-
söhnung und Völkerverständigung.

Das geht nur mit Ihrer Hilfe und durch Ihr
Engagement!

Bitte helfen Sie, die deutschen Kriegs-
gräber als Mahnung zum Frieden zu er-
halten. 

Bürgermeister Axel Buch bittet die Be-
völkerung herzlich, den Einsatz der Sam-
mler für diesen guten Zweck durch eine
angemessene Spende zu belohnen.

Informationen zur Sammelaktion 2018
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Straß
Freitag, 09.11.2018, 18.00 Uhr
ab Grundschule Straß für die Ortsteile
Gey, Straß, Horm und Schafberg an-
schließend Feier auf dem Dorfplatz 

Brandenberg ab Bürgerhaus 
Samstag, 10.11.2018, 18.00 Uhr 

Hürtgen
Samstag, 10.11.2018, 17.45 Uhr 
Feier in der Kirche anschließend Gang
zum Feuer 

Zerkall 
Samstag, 10.11.2018, 18.00 Uhr 
ab Bergsteiner Straße/Mühlenweg 

Kleinhau ab Schulzentrum 
Samstag, 10.11.2018, 18.00 Uhr

Großhau 
Sonntag, 11.11.2018, 18.00 Uhr
Feier in der Kirche anschließend Gang
zum Feuer. Gasttüten können bei Frau
Mertens unter Tel. 02429/379644 bestellt
werden. 

Vossenack 
Montag, 12.11.2018, 17.00 Uhr
ab Grundschule, Treffpunkt am Parkplatz
Freibad. 17.30 Uhr Wortgottesdienst in
der Kirche 

Bergstein ab Kirche
Donnerstag, 15.11.2018, 17.30 Uhr

St. Martins-Umzüge

… am Ortseingang Gey
Neue Bushaltestelle
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Am Ortsteingang Gey (Haltestelle Hof
Reinartz) ist eine neue Bushaltestelle für
die Kinder der Grundschule Gey einge-
richtet worden. Der Rat der Gemeinde
Hürtgenwald hat sich in der Sitzung im
Juli 2018 hierfür einstimmig entschieden. 

Durch diese zusätzliche Haltestelle kön-
nen die Kinder aus der Dornhecke (Neu-
baugebiet), Dürener Straße, Forststraße
und Wiesenweg diese nutzen und brau-
chen nicht mehr zur Haltestelle Broich-
straße zu gehen. Ursprünglich fuhr der
Schulbus durch die Friedhofstraße und
überquerte die B 399 in Richtung Horm.  

www.volksbund.de
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Herzlichen
Glückwunsch!

Herzlichste Glückwünsche spreche
ich auch im Namen von Rat und Ver-
waltung aus:

Altersjubiläen
80. Geburtstag

Frau Mathilde Dreßen aus Hürtgen
(04.11.2018)

85. Geburtstag

Frau Margarete Rüttgers aus
Vossenack (21.10.2018)

102. Geburtstag

Frau Cäcilia Dolfen aus Großhau
(17.10.2018)

Eheschließungen
Andrea Groß und Christoph Pley aus
Horm (21.09.2018)

Katja Wirtz und Dennis Paschert aus
Großhau (29.09.2018)

Ihr Axel Buch
Bürgermeister

Impressum
Herausgeber und verantwortlich i.S.d.P.:

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister
August-Scholl-Str. 5, 52393 Hürtgenwald
Tel.: 0 24 29/309-0 · Fax: 309-70
www.huertgenwald.de
buergermeister@huertgenwald.de

Layout/Druck: Rainer Valder, Tel. 901023

Für die Hospizbewegung Düren-Jülich ist
der 27. Oktober ein besonderer Tag. In
diesem Jahr können Mitglieder, Freunde,
Gönner oder Interessierte das 25-jährige
Bestehen dieses im gesamten Kreis
Düren engagierten ambulanten Hospiz-
dienstes feiern. Treffpunkt dazu ist um
19.30 Uhr die Marienkirche am Hoesch-
platz in Düren. 

Bei dieser Geburtstagsfeier soll es be-
wusst ganz locker zugehen. So beginnt
die Feier auch musikalisch mit einem
Konzert unter der Leitung von Eva-Maria
Gaul, Leiterin der Musikschule Niederzier.
Die Moderatoren des geselligen Beisam-
menseins, Gerda Graf als Vorstandsmit-
glied der Hospizbewegung Düren-Jülich
und Toni Straeten von der Lebens- und
Trauerhilfe, legen zudem einen Schwer-
punkt darauf, selbst mit möglichst vielen

Menschen ins Gespräch zu kommen,
beziehungsweise Menschen ins Ge-
spräch zu bringen. Einen Impulsvortrag
hält der Soziologie-Professor Dr. Werner
Schneider von der Uni Augsburg zum
Thema „Ehrenamtlichkeit in der Hospiz-
arbeit“. 

Und so ernst das Thema Hospiz auch sein
mag: Es soll an diesem Abend in erster
Linie richtig locker zugehen. Auch Gäste,
die nur ein wenig neugierig sind oder
schon immer mal etwas mehr über die
Hospizkultur erfahren wollten, sind herz-
lich willkommen. 

Der Eintritt zur Jubiläumsfeier ist frei. Zur
bestmöglichen Planung bittet die Hospiz-
bewegung möglichst um Voranmeldung
unter Tel. 02421 / 393 220 oder info@hos-
pizbewegung-dueren.de.

Die Hospizbewegung Düren-Jülich besteht seit 25 Jahren
Jubiläumsfeier der Hospizbewegung

Die Gemeinde Hürtgenwald sucht zu-
nächst für die Zeit vom 01.11.2018 –
31.01.2019 einen/eine Aushilfe ab 16 Jah-
ren zur Betreuung der Kunst- und Kultur-
ausstellungen im Haus des Gastes (Info-
punkt) Simonskall. Das Haus des Gastes

ist während der Ausstellungen samstags
und sonntags stundenweise geöffnet. 

Für Fragen steht Ihnen das Personalamt
unter Telefon-Nr. 0 24 29/309 -65 zur Ver-
fügung. 

… stundenweise samstags und sonntags nach Simonskall
Aushilfskraft für das Haus des Gastes gesucht

Die Gemeinde Hürtgenwald  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
zur Verstärkung der Gemeinschaftsgrundschule Gey-Straß

einen/eine Mitarbeiter(in) 
im Bundesfreiwilligendienst 

Zu Ihren Aufgaben gehört insbesondere: 

Beaufsichtigen bei Auszeiten der Traumakinder •
Individuelle Unterstützung im Unterricht•
Begleitung von Besuchen außerschulischer Lernorte•

Nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Hürtgenwald
unter www.huertgenwald.de

Hürtgenwald, 04. Oktober 2018

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister


